
Kein Kieselstein

Bin ich ein flacher, runder Kieselstein,

Geschliffen im Wildbach des Lebens?

Man reiht sich unter tausend Gleichen ein,

Sucht Singularität vergebens.

Sie schlängeln aalglatt durch den Lebensfluss,

So kommen alle bequem voran,

Man murrt nicht, arrangiert sich , weil man muss,

Taucht unter, ist still und eckt nie an.

Ich schwimme nicht mit, stell mich quer sogar,

Zeige scharfe Kanten und Ecken,

Erzeuge Strudel, bin eine Gefahr,

Gebroch'ner Fels, nicht zu verstecken.

Oh nein! Bin absolut kein Kieselstein

Und will ums Verrecken auch keiner sein.
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